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1.
Einleitung



Die nachfolgende Arbeit befasst sich mit quantitativer Ausprägung, Aufblühen und Niedergang der Binnenschifffahrt im Ruhrgebiet, vordergründig auf der Ruhr, aber auch auf Emscher und Lippe während des 19. Jahrhunderts. Weiterhin betrachtet werden Projekte zur Infrastrukturentwicklung wie der Dortmund- Ems Kanal, Rhein-Herne Kanal und der Mittellandkanal sowie verkehrstrukturelle und politische Gründe für die teilweise Verdrängung der Binnenschifffahrt durch die Eisenbahn. Die hierfür erforderlichen Quellen und Literatur sind nicht so unproblematisch in Beschaffung und Kritik wie z.B. Quellen und Literatur zum Thema Eisenbahn. Hierfür gibt es unterschiedliche Gründe. Erstens findet das Thema Binnenschifffahrt erheblich weniger Beachtung als die Eisenbahn, dies gilt sowohl für zeitgenössische als auch neuere Arbeiten. Grund hierfür wird überwiegend die bis weit in unsere Zeit reichende Technikbegeisterung sein, die sowohl den Enthusiasmus der Laien als auch die forschungsleitenden Fragestellungen der Forscher mehr auf neue und revolutionäre Entwicklungen wie die Eisenbahn als auf technologisch und verkehrstrukturell eher langsamwüchsige Bereiche wie die Binnenschifffahrt konzentrierte
1
. Zweitens sind viele der vorhandenen Arbeiten um die Jahrhundertwende entstanden oder beziehen sich auf diese Arbeiten, wobei das größte Problem hier darin liegt, das Statistiken und Zahlen nur in Ausnahmefällen im Archiv überprüft wurden. Als Hauptproblem bei der Beschäftigung mit dem Thema Binnenschifffahrt im Ruhrgebiet lässt sich also festhalten, dass aufgrund geringer Technisierung und wenig spektakulärem Verlauf die Binnenschifffahrt sowohl von zeitgenössischer Politik und Forschung als auch von der modernen Forschung eher stiefmütterlich behandelt wurde.



1.2. Literatur und Forschungsstand



Als Einstieg zu dem Thema Binnenschifffahrt im Ruhrgebiet eignet sich der Sammelband „Das Ruhrgebiet im Industriezeitalter“ in dem sich H. M. Bronny und W.



1
Schmidt- Rutsch, O.: Kanäle im Zeitalter der Eisenbahn? In: Ellerbrock, K. P. (Hg): Dortmunds Tor



zur Welt. Einhundert Jahre Dortmunder Hafen. Schriftenreihe Dortmunder Leistungen, Bd. 7, Essen



1999. S. 9.
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Dege zum Thema Verkehrsnetz im Kapitel „Raumpotential und Raumstruktur an der Schwelle zur Industrialisierung“ zusammenfassend und überblicksartig äußern.
2
Hier wird erstmals die Monographie „Die Ruhrschiffahrt
3
“ von G.A. Wüstenfeld erwähnt. Obwohl dieser kein Wissenschaftler, sondern mehr Heimatforscher ist, bescheinigt ihm Prof. Dr. Wilhelm Dege im Vorwort ein sauberes und genaues Vorgehen bei der Edition der zahlreichen im Werk aufgeführten Quellen. Besonders erwähnenswert sind die zahlreichen handschriftlichen Textquellen, die Wüstenfeld aus verschiedensten Stadt- und Museumsarchiven zusammengesucht und erstmals in Druckform zugänglich gemacht hat. Problematisch ist hier, dass die Quellen teilweise gekürzt wurden, und es unklar bleibt, nach welchen Kriterien bestimmte Quellen aufgeführt und andere beiseite gelassen wurde.



Im bereits erwähnten Sammelband äußert sich ebenfalls Wolfhard Weber zur „Entfaltung der Industriewirtschaft“, wobei er ein Unterkapitel dem Thema Schifffahrt widmet
4
.



Hier wird ein weiteres Problem bei der Auseinandersetzung mit diesem Thema deutlich: Äußerungen zum Thema Binnenschifffahrt werden oft ergänzend zu anderen Themen gemacht, so dass man diese Fragmente oft in Aufsätzen zur Eisenbahngeschichte, genereller Entwicklung des Ruhrgebiets oder Abhandlungen über die infrastrukturellen Bedingungen wirtschaftlichen Wachstums findet. Dem Thema näher kommt man auch über die von H.P. Ellerbrock herausgegebene Festschrift „Hundert Jahre Dortmunder Hafen“, in der Aufsätze wie z.B. „Kanäle im Zeitalter der Eisenbahn?“
5
in die zeitgenössische Sichtweise und die Imageprobleme der Binnenschifffahrt einführen.



Eine der umfangreichsten und neuesten Arbeiten zu dem Thema stellt die Dissertation Karl- Heinz Reinhardts dar
6
, der ein detailliertes Bild der Schifffahrt im Stromgebiet des Rheins liefert, gegliedert nach einzelnen Nebenströmen mit einem Vergleich zum entsprechenden Landstraßen und Eisenbahnverkehr.
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